Deſſentlicher Anzeiger. 


Behage des Amtsbiatts⸗ W 43. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
—— a re —  iagadb- 
Märtenmeroer, des 26ſten Oetober 1838. f 
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„ Zufolge Verfügung der Keniglichen Regierung vom 21ſten d. M. ſollen 
Nie auf der Pfarıe zu Tieſenau um ſumwariſchen Betrage von 115 Riblr. 
j or, 3 pf. veranſchlagten noihwendigen Reparaturen des Wohnhauſes, der 
Scheune, der Vitarwohnung und des Schweinſtalles zur Aus ruprung im Wege 

et Eatrepriſe in Mastizitatton geſtellt werden, zu welchem Bepuf ich einen 
Lenin in meinem Geſchäflszokale aof den Iren Dezember c. Nachmittags 
anberaamt babe und U terneomungsluſtige, welche gehörige Sichergeit nach⸗ 
iſen koanen, hierdurch dazu cinlade 1 11 N 
Die Koſtenaaſchlaͤge liegen in meiner Regiſtcatur zur Eiuſicht bereit. 

Marienwerder, den 17 en Oclober 1838. 
Koͤnigliches Domarnen; Rent Amt. 


san“ 1288 u) * 0 
N Zur Austbuung des Meubaues eines Schulbauſes und Stalles in Wem 
dlebenau im Wege der Entrepriſe, ſteht ein anderweitiger Minuslizitatiouster— 
ag auf den Stu Dezember d. J. Mochmuttags n dem Heſchalelokale bes 
Wtheichazten Donne eit Ante an. Indech ich dieſen Termin zur Kennt 
qualifigirter Bauunternehmer bringe, lade ich dieſelben mit dem Bemerkeu 
1% ab die Bauenttepriſe- Beoingungen, ſo wie die auf 915 Riblr. 14 för. 
Bf. abſcpließenden Aufcläge und die Zeichnungen in der Amts regiſtratur ja 
Ne Zar eingeſehen werden: konnen. ene ee e eee 
Wiarienwerder, den 20ſlen October 1838. au 
Koͤnigliches Domainen-Rent- Am. 


2 n eme 
— * u? 
7 Ten mit u 


" Es ſollen im Koͤnialichen Forſtreviere Lonkerß Folgende Kiefern Bauhol⸗ 
welche ſich zur Verflößung eignen, meiſtbietend verkauft werden und zwar: 


5 — 
| rn g n! * ? Li, Tord 15 | 
| Er 2 or 23 94 ER nale | mitte 
aus dem Belanfe: “1 ſtark ſtark 

8 a ; Kiefern Bauholz 
2 N a — j A RESTE ! Stückzahl = 
1 | Tengowitz * 7 0 * . 3 | 30 70 
2 Zarosle — * ‘+ + * . * 30 100 70 
3 Tyllitz 1 * * 0 * — * — 70 530 
anne — | 100 |. 460 
5 a Dachsberg — . . . . . | 50. 150 | 100 


wozu ich einen Termin am 22ſten Ro vem ber d. J. im Geſchaͤftszimmer de 
Königlichen Forſthauſes zu Lonkortz anberaumt habe. Indem ieh Kaͤufer hill 
mit einlade bemerke ich, daß ſaͤmmtliche Hoͤlzer ausgezeichnet und die Unteh 
forſtbeamten beauftragt find, dieſelben auf Exfowern zur Anſicht vorzuzeigel 
und daß der. Schluß des Termins und der Gebote um 3 Uhr Rahm! 
erfolget. 7 5 

Die Kaufbedingungen werden im Termitle bekannt gemacht und 
wähue ich von denſelben hier nur, daß 1/4 der Kaufſumme zur Sicherſtellul 


der Gebote ſoſort bei Abgabe derſelben baar einzahlen iſt. 
Lonkorß, den 12ten October 1838. 

Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter⸗ 

Die Fiſchereinutzung in dem, im Forſtbelauf Hohenkamp belegen, 

Barſch See wird ultimo Dezember dieſes Jahres pachtlos, und ſoll Hohe 


Beſtimmung zufolge, von da ab wiederum auf 6 Jahre an den Meiſtbieten N 
verpachtet werden. dia 


| Hierzu ſteht ein Bietungstermin am 18ten Rosember 8 c. a 
mittags um 2 Uhr im Forſthauſe zu Hohenkaup an, worn Pachtliebb 
15 511 „tn * | 


eingeladen werden. „ 28 58 
Aiundenberg, den 15ten October 1838. 

1 U D er Königliche Oberförſter, 11 4 
aa; Jun mh ! Tr vEandanm ar Kundin 1 e ht 
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ve ums In a men des | D 
Orts Kretſes En: die Auschiandehfepung” 
_—_ bearbeitet 
I Doringsdorff J Conz | Eonig Bus; 
2 Falkenwalde Schlochan > 
Pieauam Flatow eee 
4 Deep Conitz 
5 St. ppy do. 
6 Gwizdzin Mb | 
8 Malken Strasburg 
Mrozno Lobau 
Niezywiene Be Detonamiefomnifacius PufalsrinSrraeburg 
0% Nywaldzik do. 
| Groß Tılig Bin 
Stadt Cammin latow 
e 1 Schwonder in Flatow 
5 Eichſier Dt.: 8 . e in Mk.⸗Friedland 
5 Zaleſie Conitz g Zech in Martenwerder 
die Gemeinbeitsaufbebung, in 
* Schlagenthin J Conitz Maͤrtins in Schlochau 
1 die Gemeinheitsauſhebung und Theilung der gemeinſchaſtlichen Huͤtungsterrains, in 
eichttelde, Guts: Stuhm Regierungsrath Podlasly in Marienwerder 
antheils A. 1 


die Regulirung der euch bäuerlichen Verhaͤltniſſe, in Betreff des 
10 Cornelus Schefflerſchen Grundſtuͤcks, in 
Wlewsk Strasburg] Puffald in Strasburg 
die 5 Regulitung der guts herrlich baͤuerlichen Dee und OGemeinbeitsauf, 
labebung, und in FF 
Dobbrin | Flatow | Schwonder in en | 
55 Abfindung der baͤuerlichen Wirthe für ihr Weiderecht in der guts herrlichen 
orſt anpängig geworden. Den bei dem diesfaͤlligen Verfohren etwa nicht 0 
hundenen Intereſſenten wird dies mit dem Ueberlaſſen bekannt gemacht, inner⸗ 
lb 6 6 Wochen und fpäteftens im Termine den. 12ten Dezember d. J. 
dimittags 11 Uhr entweder hier bei der unterzeichneten Regierung oder dei 
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dem bei der Sache genannten Koimwiſſarins ihr Intereſſe zur Sache anzuzei⸗ 

gen, und der Vorlegung des Separarionsplans, des Museinanderfeßungsrezeffih 

fo wie der ubrigen Verhandlungen gewärtig zu ſein, widrigenfalls ſte nach Ab 

lauf dieſes Termins die Auseinanderſetzung, ſelbſt im Falle der Verletzuag, wi 

der ſich gelten laſſen muͤſſen und mit keinen Einwendungen dagegen weiter ge 

hoͤrt werden koͤnnenn — 2 
Marienwerder, den 26ſten September 1838, 


Koͤnigliche Regierung. II. Abiheilung des Innern. 


Vorladung. | 
Zu dem, auf den Iten Januar k. anſtehenden Verkaufstermine der zu 
Faͤrber Hoſſſchen Cquicationsmaſſe gehörenden Grundſtücke: f 


Lautenburg Haus Nr. 195. | 

; Scheune Nr. 190. 1 

5 Gatten Freta Nr. 199. 8 | 

* 2 Garten Chmielnickt Nr. 71. und 52. 3 
* Garten Amtsgrund Nr. 11. vp. 4 el 

s Garten Borrek Nr. 136. 4 


werden alle unbekannte Realpraͤtendeuten und die ihren Aufenthalte nach un 
bekaunte Glaͤubiger Baͤcker Pageſchen Erben, Erſtere bet Vermeidung De 


Präcluſion zu dieſem Termine öffentlich vorgeladen. 
St asburg, den 13ten October 1838. 0 
Königliches Land: und Stadtgericht. 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 
Morhwendiger Verkauf. 3 


Zu dem, Behufs der Auseinanderſetzung der Miteigenthuͤmer in Antre 
gebrachten oͤffentlichen noihwendigen Verkauf der im Flatowſchen landrath“ 
Kreiſe belegenen Herrſchaſt Krojanke, welche nach der, nebſt dem neueſten 1. 
pethekenſchelg hier in der Regiſtratur einzuſehenden laudfchaftlichen Taxe 4 
188,536 Nihlr. 15 gr. abgeſchatzt worden, und nach dem Hypethekenbache 
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! der Stadt Kroſanke - Nr. 138. 

„ Bonlowo 2 . * 16. 

„ Krojanker Hammer * 93. 

. Oſſowko alias Wengorß . 203. 
} Pesdowo' . . „ 206. 
Pedczin alias Zaleſie . 207. 

Modruſen = ei ei 215. 

Smierdowo „ 204 274. und 
I 


1 Tarnowke 5 . 301. 
Macht, iſt ein Termin auf den ten Februar 1839 vor dem Herrn Ober⸗ 
Andesgerichtsrath Ulrich an biejiger Gerichtsſtele anberaumt. 
Marienwerder, den Zen’ Juli 1838. 
ioil-Senat' des! Königlichen Preußiſchen Oberlandesgerichts. 


{ Notbwendiger Verkauf. ha 
e Das im Thbornſchen Kreiſe belegene, dem Joßann Klaßynski gehoͤrige 
Abpachtsvorwerk Grzywna Nr. 15., abgefchaͤtzt auf 11763 Ntblr. 10 ſor. 
Inn ttaufend feben hundert dret- und ſechſig Thaler und zehn Silbergroſchen,) 
am Isten Mat 1839 Vormittags IT Uhr vor dem Herrn fand: und 
kadtgerichtsrath von Wirte an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
E Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen find in der Regiſtratur einzu⸗ 
ven, Tporn, den 28ſteu Sepiember 1838. 


Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu Schwetz. 
li Das den Johann Schulzſchen Ebeleuten geboͤrige Bauergrundſtuͤck Jun, 
E Nr. 14. von 1 Hufe 15 Morgen culmiſch, zufolge der nebſt Hypotheken: 
en in der Regiſtratar einzuſehenden Taxe, auf 1067 Riblr. gerichtlich ab⸗ 
batte, ſoll in termino den 30ſten Januar 1839 Vormittags 10 Uhr 
1 dem Herru Kreis- Juſtizrath Schwark an ordentlicher Gerichts ſtelle ſub⸗ 
ut werden. Schwetz, den 30ſten September 1838. 
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MNotb wendiger Verkauf. 
Land: und Stadtgericht Rreſenburg. 

Das der Wittwe Runde gehörige, in Rieſenkirch sub Nro. 17. gelegen 
Löllmiſche Baucrgrundſtück, beſtetzend aus den Wohn; und Wiethſchaftsgebaude 
einer Inſtmannskatbhe und 3 Hufen 5 Morgen 90 URuthen culm. Maaßes 
ſeparttien Ländereten, auf 1799 Rehlr. geſchätzt, ſoll incl. Inventar am 150 
Jauuar 1839 bier zu Rathhauſe dem Meistbietenden verkauft werden. 

Tape und Hypothekenſchein find in der Regiſtratur einzuſehen. 


Nothwendiger Verkauf. 

Die Buͤrgermeiſter Crolowſchen Grundſtuͤcke bierſelbſt beſtehend ans: 

a) dem Hauſe Nr. 185. f 

b) ben Amtsparzellen Nr. 122., 166.7, Nr. 38. und 38, 

o) der halden Stadtpufe Nr. 219. 

d) der Wieſe Nr. 43. ! 
welche nach der, in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 1531 Rehe, 
20 ſgr. gerichelch abgeſchaͤtzt find, ſollen in dem dazu auf den Aten Februs 
41839 au ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumten Bietungetermine im 
der noihwendigen Subhaſtation verkauft werden. 

Alle uabekannte Realpraͤtendenten haben ſich fpäteftens in dieſem Ter mil 
zu melden, widrigenſalls ſie mit den Anſprüchen auf die quest. Grundſtuͤcke pr 
Hudirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. 

Schlochau, den Hten October 1838. * 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 

Zum Verkaufe des zum Nachlaſſe des Schmidt Frledrich Laſſahn gehörige" 
hieſelbſt belegenen Grundſtücks, namentlich des Wohnhaufes sub Nro. 46. nehf 
Zubehör, eines Hmitfegartene hinter der Mühle und eines Stück Ackers ve 
2 Morgen 84 [J Rutben preuß., abgeſchaͤtzt auf 248 Rıpir. 20 fg., im Wi? 
der nothwendigen Subhaſtation ftept Termin auf den 29ſten Januar k. I 
A ert Geſchaftszimmer an. 

f Zugleich werden etwanige Realprätendenten zur Anbringung ihrer ar 
ſoruͤche bierdurch unter der Verwarnung der Praͤcluſion vorgeladen. 

Zempelburg, den 30ſten Auguſt 1838. Das Kreisgericht. 


2 


Fand⸗ und Stadtgericht Stumm 
Die aus einer Kathe und 75 (] Ruthen Ackerland beſtehende Baſſthung 
r ase Euſaberh Talkowa zu Straßewo Nr. 7. ů adgeſchatzt auf 9 Milz, 
“folge der nebſt Hypothekenſchein hier einzuſehenden Taxe, ſoll aum 30ſten 
ovember c. a. an. ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Auktion. 


Zum offentlichen Verkauf mehrerer im Wege der Executlon abgepkände⸗ 
ien Effekten, als Hausgerälb, Leinenzeug, Betten, Vieh ꝛc. ſtept ein Termin 
auf den 24ſten November 6. Vormittags 11 Uor vor dem Commiſfarius 
derrn Land- und Stadtgerichts: Serretar Böther in loco Lobdowe an, zu 
elſchem Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 

Strasburg, den Sten October 1838. 

Königliches Land: und Stadtgericht. 


Anzeigen derſchiedenen Inhalts. 


Der Rutergutsbeſitzer Rotzoll auf Lottyn beabſichtigt. in dem daſelbſt ew 
achteten Breunereigebaͤude die Auſſtellung eines Dampfeylinders. 
In Gemaßbeit des Geſeßes vom 6ten Mai 1838 F. 16. Geſetzſammlung 
* 1833 pag. 267. werden alle diejenigen, welche ſich durch die beabfichrigre 
ulage in ihren Rechten beeinträchtigt glauben, hierdurch aufgefordert, ehre et 
Aigen Etnwendungen binnen Aiwöchentlicher präcufiviiher Friſt bier anzumel⸗ 
en, und reſp. zu beſcheinigen. Conitz, den Sten October 1838. 
Koͤniglich Preußiſches Landraths⸗ Amt. 


ber Der Muͤblenbeſitzer Bonin zu Groß⸗Zirkwitz beabſichtigt bei feiner daſelbſt 
"genen Schneidemuͤhle eine Oelmuͤhle mit einer Preffe und 5 Löchern im 
waldenſtock, unter dem Schneidemüplengange anzulegen. Die Oelmuͤßle ſel 
Ir dem Gerinne der Schneidemuͤhle geſpeiſet, und beide Werke deshalb nur 
ſawechſelnd in Betrieb geſetzt, bezüglich des Waſſerſtandes bei den ſchon von 
enen Müßblenwerken aber nichts veraͤndert werden. 
dat Dieſeo Vorhaben wird hierdurch in Gersäßheie des Geſetzes vom 28ſten 
der 1810 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenmniß gebracht: daß ein 
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Jeder, der durch die beabſichtigte Müßlenanlage eine Gefährdung feiner Recht 
beforyt, ſelnen Widerſpruch binnen 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt vom Ta 
dieſer Bekannemachung au, Jowoßl ber mir als bet dem Bauherrn al abriah! 
und zu begründen hat. Flatow, den 20ſten September 1838. a 


Koͤnigliches Landraths- Amt. 


Dem Erbpächter Wiens zu Vorwerk Jerßewo iſt in der Nacht vom 111 
mm t ten d. Mies, von der Wieſe eine ſchwarze Stute, 9 Japr alt, cite 
4 Fuß 6 Zoll groß, ohne Abzeichen geftohlen worden. 
Die reſp. Beboͤrden werden erſucht, dem ꝛc. Wiens zur Wiedererlangul 
des Pferdes behülflich zu fein. 
Marienwerder, den 16ten October 1838. nn 
Koͤuigliches Domainen-Rent⸗Amt. 


Bei mir iſt guter Bißthuͤmer Flachs zu haben. 
Jacob Borchardt, Breiteſte. Nr. 19. zu Marienmerdl 


Ein Schreiber, welcher ſeine gute Fäͤbrung entſprechend nachjumeil) 
vermag, kann ſofort ein gutes Unterfommen finden bei dem Königlichen Ol 


ſbiſter Juriſch in Jammi bei Garnſee. 4 
. 9 N 
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